
    

 

 

 

 

 Kostenlose Vereinszeitung  –     21. Jahrgang 

 Heft 2      Saison 2012 / 13 

Sonntag, 2. September, 15.00 Uhr 

Kreisliga Tauberbischofsheim 

FC Eichel  
- 

SV Pülfringen 
Frauenfußball-Oberliga Baden-Württemberg 

13.15 Uhr: FC Eichel – Polizei-SV Freiburg 
Kreisklasse B Tauberbischofsheim 

17.00 Uhr: FC Eichel II – SSV Urphar/Lindelbach I 

In diesem Heft: 

- Wir stellen vor: Udo Berberich 

- Frauenteam: „Abenteuer Oberliga“ beginnt 

- FC’ler Simon Merkert bricht auf nach Indien 



 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 



Liebe FC-Freunde, 
ein vollgestopfter Heimspiel-Sonntag steht uns allen bevor, und hierzu heißen wir Sie hier 
am Main ganz herzlich willkommen. Besonders begrüßen wir unsere heutigen Gäste vom 
Polizei-Sportverein Freiburg, vom SV Pülfringen und vom SSV Urphar/Lindelbach sowie die 
Unparteiischen Timo Noe (Frauen), Holger Pabst, Till Stetter, Simon Haaf (Erste) und Rainer 
Zwicker (Zweite). 
Mit Spannung fiebert der FCE dem Saisonauftakt der Frauenmannschaft entgegen. Nach 
dem dritten Oberliga-Aufstieg der Vereinsgeschichte ist das Team von Otto Kinzel und 
Mirco Göbel hungrig darauf, die kleine Serie der zwei klaren Abstiege 1998 und 2001 zu 
beenden. Allerdings, und da muss man kein Prophet sein, werden die Damen in jedem 
Spiel voll an ihre Leistungsgrenze gehen müssen, um zu bestehen. Genaueres lässt sich 
über die meisten Kontrahenten nicht sagen, weil der FCE zum Großteil zum ersten Mal in 
der Vereinsgeschichte auf diese trifft. Unser schönes Bundesland werden die FCE-Frauen in 
dieser Runde angesichts von Auswärtsfahrten zwischen 130 und 320 Kilometern auf jeden 
Fall gut kennenlernen. Die weiteste Fahrt führt in den Erstliga-Standort Freiburg. In der 
Saison 1997/1998 war bereits der SC Freiburg in Eichel zu Gast, nun kommt mit dem 
Polizei-Sportverein Freiburg erstmals ein weiteres Team aus der idyllischen Stadt im 
Breisgau.  Ein Highlight in der 30-jährigen Geschichte der Damenfußballabteilung wird die 
kommende Runde sicher werden, deshalb erwarten wir in Vorfreude die Auftritte des FCE 
und hoffen, dass alle FCE-Fans voll hinter dem Team stehen werden. 
Das gleiche gilt für die Erste und Zweite. Der Saisonauftakt war verkorkst, da gibt es nichts 
schönzureden. Jetzt gilt es, sich selbst aufzurappeln und heute für bessere Ergebnisse zu 
sorgen. Dass der SV Pülfringen einen Superstart hinlegte und als Spitzenreiter nach Eichel 
kommt, könnte sich sogar als Vorteil herausstellen. Dies sollte jedenfalls genug Motivation 
in jedem Einzelnen wachrufen, um den SVP über 90 Minuten zu bekämpfen. 
Erstmals im regulären Spielbetrieb trifft die Zweite auf den SSV Urphar/Lindelbach. In 
vergangenen Freundschaftsspielen bot man dem SSV immer gut  Paroli, und so besteht 
durchaus Hoffnung auf Punkte. Wie für die Erste und die Frauen gilt für die Zweite jedoch: 
Jeder Punkt muss mit voller Leistungsbereitschaft und großem Kampf errungen werden – 
und für Derbys wie das heutige gilt diese Devise sowieso!                                   Die Redaktion 
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Kreisliga Tauberbischofsheim, Saison 2012/2013 

Der aktuelle Spieltag    Sonntag, 2. September - 15.00 Uhr 

TuS Großrinderfeld – SV Anadolu Lauda  : 

TSV Assamstadt – SC Boxtal/Mondfeld  : 

FC Külsheim – FC Grünsfeld  : 

FC Rauenberg – SV Viktoria Wertheim  : 

FC Eichel – SV Pülfringen  : 

TSV Tauberbischofsheim – SV Windischbuch  : 

FC Hundheim/Steinbach – TSV Schweigern  : 
spielfrei: SV Oberbalbach 

Tabelle 
Stand: 30. August 2012 

  1. SV Pülfringen 2 2 0 0 6:2 6 

  2. SV Oberbalbach 2 2 0 0 3:0 6 

  3. SV Windischbuch 2 2 0 0 5:3 6 

  4. FC Grünsfeld 2 1 1 0 2:1 4 

  5. SV Anadolu Lauda 1 1 0 0 3:1 3 

  6. TSV Schweigern 2 1 0 1 3:3 3 

  7. TSV Tauberbischofsheim 2 1 0 1 2:2 3 

  8. SC Boxtal/Mondfeld 2 1 0 1 4:5 3 

  9. SV Viktoria Wertheim 2 0 2 0 3:3 1 

10. TuS Großrinderfeld 2 0 1 1 3:4 1 

11. TSV Assamstadt 2 0 1 1 1:2 1 

12. FC Külsheim 2 0 1 1 3:6 1 

13. FC Rauenberg 2 0 0 2 4:6 0 

14. FC Eichel 2 0 0 2 1:3 0 

15. FC Hundheim/Steinbach 1 0 0 1 0:2 0 

Auf- und Abstiegsregelung 
Der Meister steigt direkt auf, der Tabellenzweite bestreitet die Landesliga-Relegation 

Teams auf den Plätzen 14 und 15 steigen direkt ab 
Die Mannschaft auf Rang 13 spielt Relegation gegen den Dritten der Kreisklasse A TBB 

RÜCKBLICK 
2. Spieltag (Mittwoch, 29. August 2012)                      1. Spieltag (Sonntag, 26. August 2012) 

TuS Großrinderfeld – FC Grünsfeld 1:1  SV Oberbalbach – FC Hundheim/Steinb. 2:0 

TSV Assamstadt – SV Viktoria Werth. 1:1  TSV Schweigern – Tauberbischofsheim 1:2 

FC Külsheim – SV Pülfringen 1:4  SV Windischbuch – FC Eichel 1:0 

FC Rauenberg – SV Windischbuch 3:4  SV Pülfringen – FC Rauenberg 2:1 

FC Eichel – TSV Schweigern 1:2  SV Viktoria Wertheim – FC Külsheim 2:2 

Tauberbischofsheim – SV Oberbalbach 0:1  FC Grünsfeld – TSV Assamstadt 1:0 

SV Anadolu Lauda – SC Boxtal/Mondf. 3:1  SC Boxtal/Mondfeld – Großrinderfeld 3:2 

spielfrei: FC Hundheim/Steinbach   spielfrei: SV Anadolu Lauda  

 

Die Lage der Liga (1) 



 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 



 
Einen Tick schneller 
Benjamin klärt in dieser Szene. 

AUSBLICK 
4. Spieltag, Fr./Sa./So., 7./8./9. September 2012      5.  Spieltag, Mittwoch, 12. September, 18 Uhr 

SV Viktoria W. – FC Eichel (Fr., 19.00 Uhr) :  SV Oberbalbach – FC Eichel : 

Grünsfeld – Rauenberg (Sa., 15.30 Uhr) :  TSV Schweigern – FC Rauenberg : 

Schweigern – Oberbalbach (Sa., 16.30 h) :  SV Windischbuch – FC Külsheim : 

Windischbuch – Hundheim (So., 15 Uhr) :  SV Pülfringen – TSV Assamstadt : 

Pülfringen – T’bischofsheim (So., 15 Uhr) :  SV Vik. Wertheim – TuS Großrinderfeld  : 

SV Anadolu – Assamstadt (So., 15 Uhr) :  FC Grünsfeld – SV Anadolu Lauda : 

SC Boxtal/M. – FC Külsheim (So., 15 Uhr) :  FC Hundheim/St. – Tauberbischofsheim : 

spielfrei: TuS Großrinderfeld   spielfrei: SC Boxtal/Mondfeld  

6. Spieltag, Sonntag, 16. September, 15.00 Uhr               Die nächsten FCE-Heimspiele 
SV Oberbalbach – SV Windischbuch :  Frauen-Oberliga-Baden-Württemberg 

TSV Assamstadt – TuS Großrinderfeld :  Sonntag, 16. September, 13.15 Uhr 

FC Külsheim – SV Anadolu Lauda :  FC Eichel – TV Derendingen 

FC Eichel – FC Grünsfeld :  Kreisliga Tauberbischofsheim 

Tauberbischofsheim – SVV Wertheim  :  Sonntag, 16. September, 15.00 Uhr 

FC Hundheim/St. – SV Pülfringen :  FC Eichel – FC Grünsfeld 

FC Rauenberg – SC Boxtal/M. (16.00 h) :  Kreisklasse B Tauberbischofsheim 

spielfrei: TSV Schweigern   So., 30.09., 13.15 h: FCE II – Reicholzheim/Dö. I 

 

www.fc-eichel.de 

Die Lage der Liga (2) 



 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 



 

 

Trainer: Gerhard Pfreundschuh, 
Michael Faul. 

Internet: www.svpuelfringen.de   

Platzierung der Vorsaison:  

Meister der Kreisklasse A 

Saisonziel: Klassenerhalt 

Meisterschaftsfavorit:  

FC Hundheim/Steinbach. 

 

 

 

Kader 
Tor:  Thorsten Hauck, Fabian Haberkorn, Florian Drechsler.   
Abwehr:  Steffen Eckert, Jan Pfreundschuh, Nico Haberkorn, Stefan Haas,  
 Tobias Glock, Christian Scherer, Bernhard Schäfer. 
Mittelfeld:  Sascha Horn, Manuel Baumann, Dirk Fahrmeier, Gregor Leiblein, 

Norman Pfreundschuh, Matthias Scherer, Frank Schwab, Markus 
Schäfer. 

Angriff:  Michael Faul, Markus Dörr, Marvin Baumann, Manuel Haas. 
 

 
  

Abgänge:  Keine. 
Zugänge:  Thorsten Hauck (FC Schweinberg), Dirk Fahrmeier, Manuel Haas (beide TSV Höpfingen), 

Fabian Haberkorn, Matthias Scherer, Stefan Schwab (alle eigene Junioren).  

 

 
 

 

 
 

 

Der SV Pülfringen ist 
ohne jeden Zweifel auf 
der Überholspur, und 
das nicht nur, weil sich 
der SVP in der Vorsai-
son mit sage und 
schreibe 17 Punkten 
Vorsprung auf den 
Relegationsplatz sowie 
dem besten Angriff und 
der besten Abwehr den 
direkten Aufstieg in die 
Kreisliga gesichert hatte. 
Auch an den ersten 
beiden Spieltagen 
dieser Runde setzte 
Pülfringen die Erfolgs-
geschichte fort und 
führt im Moment mit 

zwei Siegen und 6:2-
Toren das Klassement 
an. Dem 2:1-Heimsieg 
gegen Rauenberg folgte 
am vergangenen Mitt-
woch ein 4:1-Erfolg in 
Külsheim.  
Ob sich Pülfringen 
tatsächlich über einen 
längeren Zeitraum 
oben festsetzen kann, 
lässt sich aus der Ferne 
nur schwerlich sagen. 
Von der Abstiegsmann-
schaft von vor zwei 
Jahren hat sich der SVP 
merklich weiterentwi-
ckelt, auch wenn viele 
Stützen der damaligen 

Mannschaft noch aktiv 
sind. 
Auf den FCE kommt 
also eine richtig hohe 
Hürde zu, schließlich 
erwiesen sich die 
kampfstarken Brehm-
bachtaler schon oft als 
harte Brocken. Und 
angesichts des derzeiti-
gen Höhenfluges muss 
die Erste noch eine 
zusätzliche Schippe 
drauflegen, um die 
ersten Punkte einzufah-
ren. Deshalb gilt es 
umso mehr, den Geg-
ner mit den eigenen 
Mitteln zu besiegen. 

Unser heutiger Gegner: SV Pülfringen 



 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 



Kreisliga Tauberbischofsheim 

FC Eichel – TSV Schweigern 1:2 (1:1) 
Der FCE muss weiter auf den ersten Punktgewinn warten. Im ersten Heimspiel unterlag die 
Erste am Mittwoch trotz Feldüberlegenheit dem Vorjahreszweiten TSV Schweigern, der 
sich als die deutlich effektivere Elf erwies, mit 1:2. 
In der Anfangsviertelstunde gestaltete Schweigern das Spiel ausgeglichen, doch danach 
zogen sich die Gäste allmählich weiter zurück. So ergaben sich auf Eichler Seite auch einige 
gute Möglichkeiten beispielsweise durch Herma und Petz, die aber nichts einbrachten. Wie 
aus dem Nichts bescherte ein klasse Sonntagsschuss dem TSV jedoch in der 40. Minute die 
Führung. Der FCE konnte aber direkt antworten. Mario Kinzel tankte sich auf links 
entschlossen durch und Denis Michel vollendete per Kopf gegen die Laufrichtung des 
Torwarts - der 1:1-Pausenstand. 
In der zweiten Halbzeit zeigten beide Teams das gleiche Spiel. Eichel versuchte viel über 
das Spielerische, oftmals jedoch ohne dass der letzte zwingende Pass ankam, Schweigern 
setzte auf Konter. Ein solcher führte in der 54. Minute zum entscheidenden 1:2. Danach 
drängte der FCE, erspielte sich jedoch nur noch wenige richtig gute Chancen. 
Es spielten: Marco Kempf, Benjamin Böttcher, Alexander Elenberger, Kai Grottenthaler (58. Luis 
Merkert), Benjamin Peth, Mario Kinzel, Thomas Herma, Jan Böttcher, Denis Michel, Dominik Petz, 
Benjamin Gans. 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

Förderverein des FC Wertheim-Eichel e.V. 
 
Der Förderverein des FC Wertheim-Eichel wurde am 30.11.1999 gegründet, um die 
Jugendabteilung des FC Wertheim-Eichel zu fördern. Gerade in der heutigen Zeit 
ist es wichtig, sich für die Jugend zu engagieren, da viele äußere Einflüsse auf jeden 
einzelnen Jugendlichen einwirken. Deshalb denken wir, durch das Miteinander im 
Mannschaftssport positiv an der Entwicklung im wohl schwierigsten 
Lebensabschnitt eines Menschen, der Jugend, Einfluss zu nehmen. Ziel des 
Fördervereins des FC Wertheim-Eichel ist es, die Jugendlichen materiell wie 
immateriell zu unterstützen und so einen reibungslosen Saisonablauf zu 
garantieren. DESHALB: Unterstützen SIE unsere Jugendlichen! Wir sind für jede 
finanzielle Unterstützung dankbar. Selbstverständlich können wir IHNEN für IHRE 
Spende eine Spendenquittung ausstellen. Bei Rückfragen wenden SIE sich bitte an 
eine der unten aufgeführten Personen. Schon im Voraus möchten wir für IHRE 
Unterstützung danken und verbleiben mit freundlichen Grüßen 

Erwin Röhrig, Brunnengasse   12, 97877 Wertheim 

Gunther Amarell, Finkenweg 1, 97877 Wertheim 

Volksbank Main-Tauber – BLZ 67 39 00 00 – Konto-Nr. 401 4103 
 

Erste 



 
 
 
 

 
 

 

 
 

 

 

 



 

 
Dominik im Vorwärtsgang 

Szenen aus der Partie FC Eichel – TSV Schweigern (1:2) 

 
Dieser Schuss von Denis wurde leider abgeblockt 

 

 Bildernachlese 



 
Mit viel Kampfgeist und Leidenschaft, aber auch mit spielerischem Können, wollen die 
Fußballfrauen des FC Eichel das „Abenteuer Oberliga“ bestehen, das für sie am Sonntag, 
2. September, um 13.15 Uhr mit einem Heimspiel gegen den Polizei-SV Freiburg beginnt. 
Der PSV geht in seine vierte Spielzeit in der Oberliga und spielte am vorigen Sonntag in der 
ersten Hauptrunde des DFB-Pokals gegen den SC Sand. Dabei unterlagen die 
Breisgauerinnen dem Zweitligisten erst nach Verlängerung mit 1:3 Toren. 
Das Trainerduo des FCE, Mirco Göbel und Otto Kinzel, hat die FCE-Fußballerinnen so gut 
wie eben möglich auf die nun beginnende Saison vorbereitet. Die Leistungen und die 
Ergebnisse der jüngsten Testspiele stimmen in jedem Fall zuversichtlich. Gegen den „alten 
Rivalen“ Klinge Seckach gab es am vorigen Sonntag zum Abschluss des Trainingslagers in 
Külsheim einen 2:1-Sieg (beide Tore Elisabeth Sembach), am Dienstag gegen die 
männlichen B-Junioren der SG Eichel/Kreuzwertheim (2:6, Tore Kim Kissler und Lysanne 
Väth) ging es vor allem darum, sich an erhöhtes Spieltempo zu gewöhnen. 
Weitere Tests gab es bei der SG Schwabhausen/Dittwar (7:3 / Tore 5x Lysanne Väth, 2x 
Mareike Englert), bei der DJK Würzburg (7:1 / 4x Elisabeth sembach, je 1x Kim Kissler, 
Lysanne Väth und Yvonne Dorant), in Frickenhausen (2:5 / Tore Lysanne und „Semi“). 
Handicap in der gesamten Vorbereitungszeit waren vor allem urlaubsbedingt fehlende 
Spielerinnen. So gut wie gar eingreifen konnte Sandra Fiederling, die sich bei einem 
„Polizei-Fußballspiel“ eine Meniskus-Verletzung zugezogen hat. „Das Feintuning wird es 
also erst in den Punktspielen geben können“, meinte Trainer Mirco Göbel. 
Von den vier „von außen“ hinzugekommenen Neuzugängen hat sich eine (Stefania Schütz) 
bereits wieder verabschiedet. Sie konnte den zeitlichen Aufwand nicht mit ihrem Beruf in 
Einklang bringen. Geblieben sind mit Torhüterin Melina Eckert sowie den 
Zwillingsschwestern Fabienne und Lysanne Väth allerdings drei „Neulinge“ – alle drei 
waren auch schon bei den B-Juniorinnen des FCE aktiv –, die allesamt das Zeug für einen 
Platz in der Startelf besitzen. „Wir können also mit der ziemlich besten Mannschaft 
beginnen. Ich hoffe, wir können mithalten“, sagte Göbel.  
Saisonziel kann für die FCE-Frauen nur der Klassenerhalt sein. Sollte ihnen das gelingen, 
würden sie in jedem Fall Vereinsgeschichte schreiben. Denn ihre Vorgängerinnen, die sich 
1997/98 und 2000/2001 schon zwei Mal in der Oberliga probiert hatten, mussten nach je 
nur einer Saison direkt wieder absteigen. 
Allein dieses Ziel „Klassenerhalt“ zu erreichen, dürfte zwar Ansporn genug sein, allerdings 
betreten die Eichlerinnen in der Oberliga absolutes Neuland. „Im vorigen Jahr war unser 
Plus, dass unsere Mannschaft respektlos und unbekümmert aufgetreten ist. Wenn uns das 
nun wieder gelingen würde, wäre das natürlich gut“, hofft Göbel darauf, dass das Team 
frei nach dem Motto „wir haben nichts zu verlieren“ in die Saison geht, die Spielerinnen 
wie Trainern nicht nur sportlich einiges abverlangen wird. 
Gerade die Fahrten zu den Auswärtsspielen werden es teils richtig in sich haben. Die 
kürzeste Strecke wird die nach Heidelberg sein, die weitesten Distanzen sind die je rund 
300 Kilometer entfernt liegenden Spielorte Leutkirch (SC Unterzeil-Reichenhofen) und 
Freiburg. 

 

Frauenteam: Das „Abenteuer Oberliga“ beginnt  



 

 
Frauenfußball-Oberliga Baden-Württemberg 

FC Eichel 
hinten von links: Trainer Otto Kinzel, Kim Kissler, Nadja Kullmann, Elaine Hock, Anke 
Konrad, Lysanne Väth, Anna Englert, Medina Desic, Trainer Mirco Göbel. 
vorne von links: Alexandra Keppler, Isabella Käs, Lara Böhme, Melina Eckert, Kristin Stark, 
Elisabeth Sembach, Fabienne Väth, Silvia Schleßmann. 
es fehlen: Saskia Bruckner, Janine Dorant, Mareike Englert, Sandra Fiederling, Manuela 
Schlör. 

 

 
 

 

FC Eichel – Frauenteam – Saison 2012/2013 
Trainer: Mirco Göbel / Otto Kinzel (seit Juli 2011) 

Platzierung Vorsaison: Meister der Verbandsliga Baden 
Abgänge: Susanne Englert (DJK Würzburg), Yvonne Dorant (VfL Bochum), Theresa Emmerich, Kläre 
Feldmeyer (beide Laufbahnende), Sabrina Noll (Freizeitteam Gissigheim). 
Zugänge: Sandra Fiederling (bereits im Winter 2012 zurück vom 1. FFC Frankfurt), Melina Eckert 
(Eintracht Frankfurt), Fabienne Väth, Lysanne Väth (beide ETSV Würzburg/U17), Laura Wansitler 
(eigene Juniorinnen). 

SPIELERINNEN-KADER 

TOR 
Lara Böhme, Melina Eckert 
ABWEHR 
Janine Dorant, Alexandra Keppler, Silvia Schleßmann, Fabienne Väth, 
Laura Wansitler 
MITTELFELD und ANGRIFF 
Saskia Bruckner, Medina Desic, Anna Englert, Mareike Englert, Sandra 
Fiederling, Elaine Hock, Isabella Käs, Kim Kissler, Anke Konrad, Nadja 
Kullmann, Elisabeth Sembach, Manuela Schlör, Kristin Stark, Lysanne Väth. 
 

Frauenteam vor dem Saisonstart (II) 



Samstag, 1. September, 16.30 Uhr 
TSG HD-Rohrbach – ASV Hagsfeld 

Sonntag, 2. September, 14 Uhr 
FC Eichel – Polizei-SV Freiburg (13.15 Uhr) 

VfL Sindelfingen II – FV Vorwärts Faurndau 

TB Neckarhausen – TV Derendingen 

SC Unterzeil-Reichenhofen – SC Sand II 

VfB Obertürkheim – VfL Munderkingen (14.30 Uhr) 

Sonntag, 9. September, 14 Uhr 
FV Vorwärts Faurndau – TB Neckarhausen (13 Uhr) 

VfL Munderkingen – VfL Sindelfingen II 

TV Derendingen – TSG HD-Rohrbach 

ASV Hagsfeld – FC Eichel 

Polizei-SV Freiburg – SC Unterzeil-Reichenhofen 

SC Sand II – VfB Obertürkheim (16.15 Uhr) 

Sonntag, 16. September, 14 Uhr 
SC Unterzeil-Reichenhofen – ASV Hagsfeld (13 Uhr) 

FC Eichel – TV Derendingen (13.15 Uhr) 

TSG HD-Rohrbach – FV Vorwärts Faurndau 

TB Neckarhausen – VfL Munderkingen 

SC Sand II – Polizei-SV Freiburg 

VfB Obertürkheim – VfL Sindelfingen II (14.30 Uhr) 

Sonntag, 23. September, 14 Uhr 
VfL Sindelfingen II – TB Neckarhausen (13 Uhr) 

VfL Munderkingen – TSG HD-Rohrbach 

FV Vorwärts Faurndau – FC Eichel 

TV Derendingen – SC Unterzeil-Reichenhofen 

ASV Hagsfeld – SC Sand II 

Polizei-SV Freiburg – VfB Obertürkheim 

Sonntag, 7. Oktober, 14 Uhr 
SC Unterzeil-R. – FV Vorwärts Faurndau (12.30 Uhr) 

FC Eichel – VfL Munderkingen (13.15 Uhr) 

TSG HD-Rohrbach – VfL Sindelfingen II 

Polizei-SV Freiburg – ASV Hagsfeld 

SC Sand II – TV Derendingen 

VfB Obertürkheim – TB Neckarhausen (14.30 Uhr) 

Sonntag, 14. Oktober, 14 Uhr 
VfL Munderkingen – SC Unterzeil-Reichenh. (13 Uhr) 

FV Vorwärts Faurndau – SC Sand II 

TV Derendingen – Polizei-SV Freiburg 

ASV Hagsfeld – VfB Obertürkheim 

TB Neckarhausen – TSG HD-Rohrbach 

VfL Sindelfingen II – FC Eichel (16 Uhr) 

Sonntag, 21. Oktober, 14 Uhr 
SC Unterzeil-Reichenh. – VfL Sindelfingen II (13 Uhr) 

FC Eichel – TB Neckarhausen (13.15 Uhr) 

ASV Hagsfeld – TV Derendingen 

Polizei-SV Freiburg – FV Vorwärts Fraundau 

VfB Obertürkheim – TSG HD-Rohrbach (14.30 Uhr) 

SC Sand II – VfL Munderkingen (16.15 Uhr) 

Sonntag, 28. Oktober, 14 Uhr 
VfL Munderkingen – Polizei-SV Freiburg 

FV Vorwärts Fraundau – ASV Hagsfeld 

TV Derendingen – VfB Obertürkheim 

TSG HD-Rohrbach – FC Eichel 

TB Neckarhausen – SC Unterzeil-Reichenhofen 

VfL Sindelfingen II – SC Sand II 

Sonntag, 4. November, 14 Uhr 
SC Sand II – TB Neckarhausen (11 Uhr) 

SC Unterzeil-Reichenh. – TSG HD-Rohrbach (13 Uhr) 

TV Derendingen – FV Vorwärts Faurndau 

ASV Hagsfeld – VfL Munderkingen 

Polizei-SV Freiburg – VfL Sindelfingen II 

VfB Obertürkheim – FC Eichel (14.30 Uhr) 

Sonntag, 11. November, 14 Uhr 
FC Eichel – SC Unterzeil-Reichenhofen (13.15 Uhr) 

VfL Munderkingen – TV Derendingen 

TSG HD-Rohrbach – SC Sand II 

TB Neckarhausen – Polizei-SV Freiburg 

VfL Sindelfingen II – ASV Hagsfeld 

VfB Obertürkheim – Vorwärts Faurndau (14.30 Uhr) 

Sonntag, 18. November, 14 Uhr 
SC Unterzeil-Reich. – VfB Obertürkheim (12.30 Uhr) 

FV Vorwärts Faurndau – VfL Munderkingen 

TV Derendingen – VfL Sindelfingen II 

ASV Hagsfeld – TB Neckarhausen 

Polizei-SV Freiburg – TSG HD-Rohrbach 

SC Sand II – FC Eichel 

RÜCKRUNDE 

Samstag, 24. November, 14 Uhr 
SC Sand II – SC Unterzeil-Reichenhofen 

Sonntag, 2. Dezember, 14 Uhr 
VfL Munderkingen – VfB Obertürkheim 

Polizei-SV Freiburg – FC Eichel 

ASV Hagsfeld – TSG HD-Rohrbach 

TV Derendingen – TB Neckarhausen 

FV Vorwärts Faurndau – VfL Sindelfingen II 

WINTERPAUSE 

Sonntag, 17. März 2013, 14 Uhr 
VfL Sindelfingen II – VfL Munderkingen (13 Uhr) 

SC Unterzeil-Reichenh. – Polizei-SV Freiburg (13 Uhr) 

FC Eichel – ASV Hagsfeld (13.15 Uhr) 

TB Neckarhausen – FV Vorwärts Faurndau 

TSG HD-Rohrbach – TV Derendingen 

VfB Obertürkheim – SC Sand II (14.30 Uhr) 

Stand der Angaben: August 2012 

Frauen-Oberliga Baden-Württemberg, Saison 2012/13 



 
 

 
 

 
 

 

Mit Raucher-Lounge 
Öffnungszeiten: 

Mo.-Do.: 16 – 1 Uhr, Fr.: 16 – 1 Uhr, Sa. 11 – 2 Uhr, So. 11 – 1 Uhr 
Telefon: 0 93 42 / 48 33 

 



Derendingen (Entfernung von Wertheim zirka 190 Kilometer einfach) 
... ist ein Stadtteil der Universitätsstadt Tübingen. Der 1900 gegründete TV Derendingen 
bietet die Sparten Basketball, Fußball, Tennis, Tischtennis und selbstverständlich Turnen. 
Faurndau (180) 
... ist seit 1975 ein Stadtbezirk im Westen von Göppingen. Bekanntester Sportverein in 
Faurndau ist der 1922 gegründete FV Vorwärts mit den Abteilungen Fußball (Männer und 
Frauen), Aerobic, Frauen-Gymnastik sowie einer Freizeit-Gruppe. Die Fußballerinnen 
spielen 2008/09 in der Oberliga Baden-Württemberg. 
Freiburg (320) 
Der Polizei-Sport-Verein Freiburg e.V. wurde 1922 gegründet. Er hat derzeit etwa 1100 
Mitglieder und ist damit einer der größten Mehrspartenvereine in Freiburg. Rund zwei 
Drittel der Mitglieder sind keine Polizeibeschäftigten. 
Hagsfeld (180) 
... ist ein Stadtteil von Karlsruhe und grenzt an den Stadtteil Waldstadt an. Nur im 
Allgemeinen Sportverein (ASV) wird in Hagsfeld Fußball gespielt. Der Verein wurde 1907 
gegründet. 
Munderkingen (240) 
... liegt etwa 30 Kilometer südwestlich von Ulm. Der VfL Munderkingen wurde 1919 
gegründet und bietet seinen Mitgliedern Sport in insgesamt zwölf Abteilungen. 
Neckarhausen (175) 
Allein drei Mal taucht in Baden-Württemberg der Ortsname Neckarhausen auf. Die FCE-
Frauen werden zum Spiel dort in den Landkreis Esslingen aufbrechen, denn der TB ist in 
einem Stadtteil von Nürtingen zu finden. Die TBN-Fußballerinnen spielen seit der Saison 
2010/11 in der Frauenfußball-Oberliga Baden-Württemberg. 
Obertürkheim (150) 
... liegt am Neckar und ist der östlichste Stadtbezirk von Stuttgart. 2011/12 wurde die 
erste Frauen-Mannschaft Verbandsliga-Meister und spielt damit erstmals in der Oberliga 
Baden-Württemberg. Der Verein VfB Obertürkheim hat rund 420 Mitglieder. 
Rohrbach (130) 
... befindet sich ungefähr drei Kilometer südlich vom Stadtzentrum Heidelberg. Die TSG 
Heidelberg-Rohrbach wurde 1919 gegründet und hat rund 230 Mitglieder. 
Sand (260) 
Der SC Sand ist in Willstätt im Ortenaukreis zu finden. Gegründet wurde der Verein 1946. 
Der Verein bietet die Sportarten Fußball, Turnen, Judo und Qi Gong sowie eine 
Jedermänner-Abteilung. Die erste Frauenfußball-Mannschaft spielt in der zweiten Liga. 
Sindelfingen (160) 
Der VfL Sindelfingen kann in diesem Jahr sein 150-jähriges Bestehen feiern. Der VfL ist 
einer der mitgliederstärksten Amateursportvereine in Baden-Württemberg (1.1.2011: 
8273 Mitglieder). Die erste Mannschaft des VfL spielt in die Frauenfußball-Bundesliga. 
Unterzeil-Reichenhofen (300) 
Reichenhofen gehört zur Stadt Leutkirch im Allgäu. Die Ortschaft Reichenhofen besteht 
aus den Ortsteilen Reichenhofen, Unterzeil, Haid, Herbrazhofen, Auenhofen, Mailand und 
Schloss Zeil. Der Verein SC Unterzeil-Reichenhofen wurde 1970 gegründet. 

 

Hier spielen die FCE-Frauen in der Saison 2012/2013 



 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 



Kreisklasse B Tauberbischofsheim, Saison 2012/2013 
Der aktuelle Spieltag                            Sonntag, 2. September 2012 

TSV Assamstadt II – FC Grünsfeld II 13.15 Uhr : 
FC Hundheim/Steinbach II – FV Oberlauda 13.15 Uhr : 
TSV Dittwar – VfB Reicholzheim/Dörlesberg 15.00 Uhr : 
VfR Gerlachsheim II – SV Distelhausen 15.00 Uhr : 
SV Schönfeld – TSV Wenkheim 15.00 Uhr : 
FC Eichel II – SSV Urphar/Lindelbach 17.00 Uhr : 
spielfrei: TSV Kupprichhausen 

Tabelle 
Stand: 1. September 2012 

  1. FV Oberlauda 1 1 0 0 4:1 3 

  2. TSV Assamstadt II 1 1 0 0 4:2 3 

  3. FC Hundheim/Steinbach II 1 1 0 0 2:0 3 

      TSV Wenkheim 1 1 0 0 2:0 3 

  5. SSV Urphar/Lindelbach 1 1 0 0 2:1 3 

  6. TSV Dittwar 1 0 1 0 2:2 1 

       FC Grünsfeld II 1 0 1 0 2:2 1 

  8. VfB Reicholzheim/Dörlesb. 0 0 0 0 0:0 0 

  9. SV Schönfeld 1 0 0 1 1:2 0 

10. VfR Gerlachsheim II 1 0 0 1 0:2 0 

       TSV Kupprichhausen 1 0 0 1 0:2 0 

12. SV Distelhausen 1 0 0 1 2:4 0 

13. FC Eichel II 1 0 0 1 1:4 0 
Auf- und Abstiegsregelung 

Der Meister und der Tabellenzweite steigen direkt auf 
Der Tabellendritte bestreitet die Relegation gegen den Zwölften der Kreisklasse A TBB 

Team auf Platz 13 steigt direkt ab 
Die Mannschaft auf Rang 12 spielt Relegation gegen den Dritten der Kreisklasse C TBB 

AUSBLICK 
3. Spieltag (Sa./So., 8./9. September 2012)      4. Spieltag (So. 16. September 2012) 
Wenkheim – Eichel II (Sa., 17.00 h) :  Assamstadt II – Dittwar (13.15 Uhr) : 

Grünsfeld II – Gerlachs. II (Sa., 17.30 h) :  Gerlachsh. II – Reicholzh. (13.15 Uhr) : 

Oberlauda – Kupprichh. (So., 15.00 h) :  Hundheim II – Wenkheim (13.15 Uhr) : 

Urphar/Li. – Hundheim II (So., 15.00 h) :  Kupprichhausen – Urphar/L. (15.00 h) : 

Distelhausen – Schönfeld (So., 15.00 h) :  Schönfeld – Grünsfeld II (15.00 Uhr) : 

Reicholzh. – Assamstadt II (So., 15.00 h)   Distelhausen – FC Eichel II (15.00 Uhr) : 

spielfrei: TSV Dittwar   spielfrei: FV Oberlauda  

 

Die Lage der Liga 



Geburtsdatum:  10.06.1971 

Familienstand:   verheiratet, 1 Kind 

Größe:  1,78 m 

Gewicht:  74 kg 

Augenfarbe: braun 

Haarfarbe: braun 

Beruf:  Schreiner 

Position:  Trainer der zweiten Mannschaft, 
manchmal auch noch Spieler 

Sportliche Stationen: Werbach/Böttigheim, 
FCE, Dertingen, Tauberbischofsheim, 
Kembach/Höhefeld, Wenkheim 

Im Verein seit:  Juli 2012 

Lieblingsverein:   FC Bayern München 

Ziel mit dem FCE:  Ich schließe mich der 
Aussage von Peter Fischer an: Sportliche 
und persönliche Weiterentwicklung jedes 
einzelnen Spielers und der Mannschaft.  
Hobbys:  Fußball, Tauchen, Volleyball und Squash spielen 

Stärken:  positive Lebenseinstellung 

Schwächen:  manchmal zu optimistisch, ich kann nicht verlieren 

Lieblingsspieler:  Zinedine Zidane 

Fußball-Highlight:  Zwei Aufstiege und die Spielzeiten in der Landesliga (mit 
Tauberbischofsheim und mit Kembach/Höhefeld) 

Fußball-Enttäuschung:  Abstiege und Verletzungen 

Womit kann man Dich am meisten ärgern?  Wenn ich zu früh geweckt werde 

Wer ist deine Traumfrau?  Isabell 

Was ist dein größter Wunsch? Gesundheit für die Familie, Tauchen am Great Barrier Reef 

Welche Schlagzeile würdest du gerne über dich lesen?  

„Udo Berberich wird neuer Sportdirektor beim Deutschen Fußball Bund“ 

Was war deine schlimmste Verletzung? Kreuzbandriss und Jochbeinbruch 

Bei welcher Sendung schaltest Du den Fernseher ab? Soaps, Doku-Soaps und Arztserien 

Welchen Luxus gönnst du dir? Tauch-Reisen 

Lieblingsmusik? U 2, Bruce Springsteen, Metallica, AC/DC 

Lieblingsfilm? Gladiator, Hangover I und II 

Lieblingsessen?  Rumpsteak, Pizza mit Meeresfrüchten 

Lebensmotto?  Denke positiv, handle positiv, dann wird es positiv! 

 

Wir stellen vor: Udo Berberich 



 
Rund 160 Kinder und Jugendliche spielen derzeit beim FC Eichel Fußball. Damit die 
Rahmenbedingungen stimmen, treffen sich Jugendausschuss sowie Trainer(innen) und 
Betreuer in regelmäßigen Abständen, um Trainings- und Spielbetrieb zu organisieren. 
Termin für die nächste Sitzung der FCE-Jugendbetreuer und -trainer ist Montag, 10. 
September, um 19.30 Uhr im Sportheim. 

FCE-Juniorenteams in der Saison 2012/2013 

Die A-Jugend tritt als SG Eichel/Kreuzwertheim auf, trainiert und spielt in Eichel und wird 
seitens des FCE von Ralf Hofmann betreut. 
 
Ebenfalls als SG Eichel/Kreuzwertheim am Start sein wird die B-Jugend, die auch in Eichel 
trainiert und seitens des FCE von Roland Olpp, Claude Bevot und (als „Aushilfe“) von Frank 
Schröck betreut wird. 
 
Die B-Juniorinnen können sich weiter auf Peter Neff als Trainer verlassen, der die 
Übungseinheiten zusammen mit Laura Wansitler absolvieren wird. 
 
Zwei C-Junioren-Teams werden als SG Kreuzwertheim/Eichel gemeldet. Trainer ist Olaf 
Schrems (Kreuzwertheim). 
 
Neuer Trainer der D-Junioren des FC Eichel ist Jochen Scheurich, Trainer der D-Mädchen 
bleibt Roland Grottenthaler, den dabei Anne Förstel unterstützen wird. 
 
Dagmar Gramlich und Philipp Kempf werden weiter für die E-Junioren zuständig sein. 
 
Die drei F-Junioren-Teams werden wie gehabt von Andreas Böttcher und Christian Löser 
betreut. Dazu kommt neu Mike Neumann. 
 
Um die FCE-Bambini kümmern sich weiter Frank Schröck und Rudi Schnabel. 

Veranstaltungen in der Saison 2012/2013 
Der FCE wird sich auch in diesem Jahr wieder bei den Wertheimer Kinderkulturwochen 
beteiligen. Termin für „Fußball just for fun“ auf der Aufwärmfläche unterhalb des 
Hauptspielfeldes ist am Freitag, 7. September, um 14 Uhr. Gedacht ist die Veranstaltung 
für alle Mädchen und Jungen zwischen sechs und 13 Jahren. 
Die Jugendabteilung organisiert auch wieder Spieltage und Turniere in der Main-Tauber-
Halle. Reservierte Termine dafür sind Sonntag, 30. Dezember, Freitag, 4. Januar, 
Samstag, 5. Januar, und Sonntag, 6. Januar. 
Als Ausrichter wird der FCE bei den Hallenturnieren beziehungsweise Hallenspieltagen 
des Fußballkreises am Sonntag, 16. Dezember, am Samstag, 12. Januar und am Sonntag, 
13. Januar, fungieren. 

 

Aus der Jugendabteilung 



 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 



Saison 2012/2013 
A-Junioren 

montags und donnerstags von 19 bis 20.30 Uhr auf dem FCE-Trainingsplatz (läuft bereits) 
B-Junioren 

montags und donnerstags von 17.30 bis 19 Uhr auf dem FCE-Trainingsplatz (läuft bereits) 
B-Juniorinnen 

dienstags 17.30 bis 19 Uhr auf dem Trainingsplatz am Main (läuft bereits) 
C-Junioren 

montags und donnerstags auf dem Hartplatz in Kreuzwertheim (läuft bereits) 
D-Junioren 

montags und mittwochs jeweils von 17.30 bis 19 Uhr auf dem Nebenplatz oberhalb der 
Landesstraße 2310 (läuft bereits) 

D-Mädchen 
dienstags von 18 bis 19.30 Uhr (ab Oktober 17.30 bis 19 Uhr) auf dem Nebenplatz oberhalb 

der Landesstraße 2310 (Start: 4. September) 
E-Junioren 

montags von 17 bis 18.30 Uhr auf dem FCE-Aufwärmplatz (Start: 3. September) 
F-Junioren 

donnerstags von 17 bis 18.45 Uhr auf dem FCE-Aufwärmplatz (Start: 6. September) 
Bambini 

dienstags von 16.45 bis 18 Uhr auf dem FCE-Aufwärmplatz (Start: 4. September)  

 

Jugendfördertafel des FC Eichel 
 

Liebe Mitglieder, Mitbürger und Freunde des 
FC Wertheim-Eichel, 
die Jugendabteilung hat eine Fördertafel ins 
Leben gerufen, um durch potenzielle Spender, 
Sponsoren beziehungsweise Förderer die 
immer weiter steigenden Kosten besser 
decken zu können. 

 

 
Auf dem Spielfeld der am Sportheim angebrachten FCE-Jugend-Fördertafel ist es möglich, insgesamt 
288 Felder käuflich zu erwerben beziehungsweise anzumieten und mit Ihrem Namen die 
Jugendarbeit des FC Wertheim-Eichel zu unterstützen. 
Es gibt die Möglichkeit, drei unterschiedliche Feldgrößen zu erwerben. Sie verpflichten sich damit, 
dieses Feld für die Dauer von drei Jahren anzumieten. Nach ungekündigtem Ablauf der dritten 
Jahresfrist verlängert sich die Mietdauer automatisch jeweils um ein weiteres Jahr. Die Gebühren 
werden jährlich, im Lastschriftverfahren, eingefordert. 

Preise: 
Feldgröße 1: Höhe 52 mm / Breite 82 mm zum Preis von 25 Euro pro Jahr 

Feldgröße 2: Höhe 52 mm / Breite 167 mm zum Preis von 50 Euro pro Jahr 
Feldgröße 3: Höhe 107 mm / Breite 167 mm zum Preis von 100 Euro pro Jahr 

Ansprechpartner für alle Interessierten: 
Ralf Hofmann, Jugendleiter des FC Eichel, 

Kirchgasse 17, 97877 Wertheim, Telefon 0 93 42 / 3 70 59 

 

Trainingszeiten der FCE-Juniorenteams 



 

 



Nachdem er vor einigen Wochen sein 
Abitur am Technischen Gymnasium (TG) in 
Wertheim abgelegt hat, möchte Simon 
Merkert, Tischtennisspieler beim FC Eichel, 
nun nicht gleich studieren, sondern einmal 
etwas ganz anderes sehen und erleben. Bei 
der Auswahl der Einsatzgebiete für den 
Freiwilligendienst reizten ihn die 
europäischen Länder weniger, denn dort 
seien nach seiner Meinung die kulturellen 
Verhältnisse ja ähnlich. So stieß er bei der 
Durchsicht der Einsatzstellen auf Indien, 
das auf ihn eine gewisse Faszination 
ausübte. Am 1. September tritt er dort 
seinen Freiwilligendienst an. 

 
Simon Merkert 

„Man hört viel, kennt es dennoch nicht und weiß auch nichts Konkretes darüber," meinte 
Simon Merkert mit einer gewissen Neugier auf das Land. Sein ursprünglicher Wunsch, ein 
soziales Jahr in Ghana zu absolvieren, ging zu seinem Bedauern nicht in Erfüllung. Denn 
das Evangelische Missionswerk Südwestdeutschland (ESM) hatte keine Freiwilligenplätze 
mehr zur Verfügung. Im Internet habe er dann recherchiert und die international 
agierende Organisation „American Field Service" (AFS) entdeckt, erklärte der junge Mann. 
Diese ehemals im Ersten Weltkrieg von freiwilligen Sanitätswagenfahrern gegründete 
Hilfsorganisation organisiert internationale Jugendaustauschprogramme und 
Freiwilligendienste als Friedensdienste in vielen Ländern. Bei der AFS-Zentrale in Hamburg 
habe er sich dann online beworben und „umfangreiche Fragenbögen" teils in englischer 
Sprache ausfüllen dürfen, blickte Simon Merkert zurück. 
Beim Besuch zweier Seminare zur Vorbereitung des Einsatzes lernte er auch andere 
Freiwillige kennen. „Die Erfahrungen der Rückkehrer aus Indien waren ganz wichtig für 
mich. Da erfuhr ich aus erster Hand, wie die Sache dort läuft", meinte der 19-Jährige. 
Simon Merkert wird in Indien in einem Waisenhaus mit rund 30 Kindern tätig sein. Die 
Mädchen und Jungen besuchen eine Schule und brauchen dann Hilfen bei den 
Hausaufgaben und bei der Gestaltung ihrer Freizeit. Die Freiwilligen sollen den Kindern 
neue Sprachen vermitteln und kulturelle Anreize schaffen. Gesundheitserziehung und 
Computertraining stehen ebenso im Aufgabenkatalog von AFS wie eine 
Projektdokumentation und Öffentlichkeitsarbeit für das Waisenhaus. 
Nicht klar ist, ob der Eichler im Waisenhaus, in einer Gastfamilie oder in einer 
Gemeinschaftsunterkunft in Kattemalavadi nahe der Stadt Hunsur mit anderen 
Freiwilligen wohnen wird. Selbstbewusst meinte er, dass ihm das nichts ausmache. Denn 
es werde im Bundesstaat Karnataka sicherlich noch mehr Überraschungen geben. 
Etwas gemischte Gefühle hat Simon Merkert schon, wenn er an Südindien denkt: 
"Einerseits freue ich mich auf dieses Land, die Menschen und den sozialen Einsatz. 
Andererseits gibt es Dinge, die in Indien ziemlich heftig sein können. Doch ich bin 
zuversichtlich und werde es schon schaffen."              Robert Weisensee / © FN  23.08.2012 

 

Ächler Simon Merkert bricht nach Indien auf  



Sa., 01.09.2012 A Testspiel: SG Eichel/Kreuz. – JFG Spessartgrund 16.30 Uhr 

  C1 Kreuzwertheim/Eichel – Tauberbischofsheim II 19.00 Uhr 

So., 02.09.2012 Frauen FC Eichel – Polizei-Sportverein Freiburg 13.15 Uhr 

  Erste FC Eichel – SV Pülfringen   15.00 Uhr 

  Zweite FC Eichel – SSV Urphar/Lindelbach I  17.00 Uhr 

Fr., 07.09.2012 FCE Kinderkulturwochen (Aufwärmfläche)  14.00 Uhr 

  Erste SV Viktoria Wertheim – FC Eichel  19.00 Uhr 

Sa., 08.09.2012 A Pokalspiel: SG Eichel/Kreuzwerth. – Wenkheim 17.00 Uhr 

  Zweite TSV Wenkheim – FC Eichel   17.00 Uhr 

  C1 Pokalspiel: SG Umpfertal – Kreuzwertheim/E. 18.00 Uhr 

So., 09.09.2012 Frauen ASV Hagsfeld – FC Eichel   14.00 Uhr 

Mo., 10.09.2012 FCE Sitzung Jugendtrainer und- betreuer (Sportheim)19.30 Uhr 

Di., 11.09.2012 B Pokalspiel: Oberbalbach/Grünsfeld – Eichel/K. 18.30 Uhr 

  C1 eventuell Pokalspiel, Viertelfinale 

Mi., 12.09.2012 Erste SV Oberbalbach – FC Eichel   18.00 Uhr 

Fr., 14.09.2012 E FC Eichel – TSV Wenkheim   17.00 Uhr 

  D-Mäd. FC Eichel II a.K. – TSV Schweigern II  18.00 Uhr 

  C2 SG Kreuzwertheim/Eichel – SG Hundheim/K./R. 18.00 Uhr 

Sa., 15.09.2012 B-Mäd. FC Eichel – SG Elsenfeld/Eisenbach  13.00 Uhr 

  B SG Eichel/Kreuzwertheim – SG Nassig II 16.00 Uhr 

  F Spieltag beim SV Dertingen   13.00 Uhr 

  D1 SV Nassig II – FC Eichel I   14.45 Uhr 

  A SG Uissigheim/K./H. – SG Eichel/Kreuzwertheim 16.00 Uhr 

  C1 SG Gerchsheim I – SG Kreuzwertheim/Eichel 18.00 Uhr 

So., 16.09.2012 Frauen FC Eichel – TV Derendingen   13.15 Uhr 

  Erste FC Eichel – FC Grünsfeld   15.00 Uhr 

  Zweite SV Distelhausen – FC Eichel   15.00 Uhr 

Mo., 17.09.2012 C2 SG Grünsfeld/W./Z. – SG Kreuzwertheim/Eichel 19.00 Uhr  

www.fc-eichel.de 
 

Termine  



 


